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Arbeitskreis Baufachpresse

Expertenrunde trifft sich in Weimar
Anfang Oktober traf sich der 
Arbeitskreis Baufachpresse zu 
seiner Jahrestagung in Weimar. Die 
Baufachpresse ist als anerkannter 
Berufsverband ein einzigartiges 
Kommunikationsnetzwerk. Die bau- 
publizistisch tätigen Mitglieder 
decken nahezu das gesamte 
Spektrum des Bauens ab. Den rund 
80 Teilnehmern bot sich ein 
abwechslungsreiches Programm.

Neben einer Exkursion zum neuen Bau-
haus Museum, zum Stadtschloss Weimar 

und der Herzogin-Anna-Amalia-Bibliothek, 
standen auch Fachvorträge auf dem Pro-
gramm. So ging es beispielsweise um die Aus-
wirkungen der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) auf die journalistische Arbeit sowie 
um die Gefahren durch Quarzstaub und Asbest. 
Rechtsanwalt Florian Eckart (Heussen Rechts-
anwaltsgesellschaft, München) wies darauf hin, 
dass die DSGVO auf die Datenverarbeitung für 
journalistische Zwecke nur eingeschränkt 
anwendbar sei. Auch beim Umgang mit Foto-
grafien gelte nach wie vor das Verbot mit 
Erlaubnisvorbehalt, welches eine gesetzliche 
Ermächtigungsgrundlage oder das Vorliegen 
einer Einwilligung in die Verarbeitung erforder-
lich mache. Der Gefahrstoffexperte der BG BAU, 
Walter Gunreben, zeigte Präventionsmöglich-
keiten im Umgang mit Asbest und Staub auf. 
Immerhin gebe es jedes Jahr 30 Todesfälle, 
hervorgerufen durch die Arbeit mit minerali-
schen Mischstäuben. Hilfreich sei der Einsatz 
von Vorabscheidern und Staubsaugern, so 
Gunreben und er machte deutlich: „Besen soll-
ten tabu sein!“ Besonders wies er auf die posi-
tiven Branchenlösungen hin, wie beispiels-
weise im Asphaltbereich.� ¡

Rund 80 Teilnehmer nahmen an dem diesjährigen Treffen des 
Arbeitskreises Baufachpresse teil. (Quelle: DAV/Hin)

Der Gefahrstof fexper te der BG BAU, Walter 
Gunreben, zeigte Präventionsmöglichkeiten im 
Umgang mit Asbest und Staub auf.
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